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Verwendungsnachweis für Kollekten
Mit der Bitte um eine Kollekte übernehmen wir eine große Verantwortung gegenüber den Gebenden. Der Verwendungsnachweis soll die zweckentsprechende und zeitnahe Verwendung dokumentieren. 
Rechtliche Grundlagen: § 96 Abs. 2 Ziffer 4 KVHG i.V.m. KolRVO
Dies bedeutet insbesondere, dass durch den Kollektenempfänger ein Verwendungsnachweis zu erstellen ist, aus dem hervorgeht dass die Kollekten zeitnah und in vollem Umfang ohne Abzug von Verwaltungsgebühren zweckentsprechend verwendet wurden.
Kollekte vom Klicken Sie hier, um Text einzugeben. (Datum, Name des Sonntags)
nach dem Kollektenplan der Landeskirche mit folgendem Kollektenzweck:
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Bitte geben Sie hier den offiziellen Kollektenzweck an, dem Ihr Antrag zugeordnet war, z.B. „Diakonische Hilfe für ältere Menschen“ oder „Zeichen der Versöhnung mit Israel“ (maximal 64 Zeichen incl. Leerzeichen).
Kurze Beschreibung der Verwendungszwecke: 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Bitte beschreiben Sie kurz, welche konkreten Maßnahmen Sie mit der Kollekte durchgeführt bzw. welche Zwecke Sie unterstützt haben (maximal 1.000 Zeichen incl. Leerzeichen).

Für die Kollekte zuständig/verantwortlich: 
Institution:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
Straße und Hausnummer:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
Postleitzahl und Ort:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Ansprechperson:
Vor- und Nachname:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Funktion:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
(z.B. Pfarrer/-in, Abteilungsleiter/-in, Geschäftsführer/-in usw.):
Telefonnummer:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
Mail-Adresse:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
Kontaktdaten, falls abweichend von oben:
Straße und Hausnummer:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
Postleitzahl und Ort: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Höhe der Kollekte:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Euro
Einnahmehaushaltsstelle (nur bei EOK-interner Mittelverwendung):
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Mittelverwendung:

	Höhe Mittel
	
	Mitteleinsatz/ Mittelverwendung
	(nur EOK intern)
Ausgabe-HHSt.
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Mittelempfänger, die außerhalb des Landeskirchlichen Haushalts agieren, haben zum Nachweis der Mittelverwendung einen testierten Jahresabschluss beizufügen.
Bestätigungen
Hiermit wird bestätigt, dass
· Bedingungen, Bestimmungen und ggf. Auflagen des Kollektengebers beachtet wurden und die Kollektenmittel zweckentsprechend verwendet worden sind,
· die Ausgaben notwendig waren, dass wirtschaftlich und sparsam verfahren worden ist und die Angaben im Verwendungsnachweis mit den Büchern und Belegen des Kollektenempfängers übereinstimmen,
· eine unzulässige Kapitalbildung aus Kollekten nicht erfolgt ist und
· die Bestimmungen der Zuwendungsrichtlinien bei einer Weiterleitung der Kollektenmittel eingehalten sind.  
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       Datum		              Ort		        rechtsverbindliche Unterschrift Kollektenempfänger/-in
Bitte schicken Sie den Verwendungsnachweis eingescannt an:
Evangelischer Oberkirchenrat Karlsruhe, Marie-Luise Zabel: marie-luise.zabel@ekiba.de
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